
ERASMUS Luxemburg mit Kind 

Vorbereitung 

Ich habe relativ spontan zum Ende des 3. BA-Semesters und damit nach der offiziellen 

Erasmus-Vorstellung meines Fachbereichs entschieden, ein Auslandssemester – im dann 

5. BA-Semester – zu machen. Wenn ich schreibe „Ich“ meine ich eigentlich wir, das sind 

neben mir, mein Freund und unsere 4-jährige Tochter. Ich möchte hier gar nicht so sehr auf 

die allgemeine Erasmus-Planung eingehen, da diese sehr detailliert der Homepage der 

LUH entnommen werden kann und bei allgemeinen Fragen zu Erasmus die Ansprechper-

sonen immer mit zuverlässiger und schneller Hilfe zur Seite standen. Zu Luxemburg als 

Erasmus-Partnerland möchte ich lediglich zwei Besonderheiten herausstellen: Im Learning 

Agreement werden statt der von Erasmus vorgegebenen min. 10 ECTS von der Uni Lu-

xemburg 20 ECTS gefordert und es ist ein Motivationsschreiben an die Universität zu rich-

ten.  

Unterkunft 

Die Wohnungssuche in Luxemburg ist ein Problem und die hohen Mietpreise sind es eben-

falls, das sei eingangs bereits gesagt und lässt sich auch nicht schön schreiben. Die Uni-

versität stellt verschiedene Möglichkeiten an Unterkünften bereit, diese werden allerdings 

erst sehr kurz (wenn ich mich richtig entsinne ca. 2 Monate) vor Semesterbeginn zur An-

meldung freigeschaltet. Das war uns zeitlich zu knapp, daher haben wir uns für die Suche 

nach einer privaten Mietwohnung entschieden. Dies gestaltete sich über die Luxemburgi-

schen Portale allerdings schwierig, da die Voraussetzung häufig eine Mindestmietdauer 

von einem Jahr war. Final haben wir uns daher für ein Airbnb entschieden. Falls du das 

Erasmus-Semester ohne Kind/Familie absolvierst und Sicherheit bei der Wohnungswahl 

benötigst, empfehle ich frühzeitig Kontakt zur Erasmus-WhatsApp-Gruppe in Luxemburg 

aufzunehmen. Dort werden häufig Studentenwohnungen eingestellt, die zum nächsten Se-

mester frei werden und es gibt viele Erasmus-Studierende, die mit dir Erfahrungen zu ihrer 

eigenen Wohnungssuche teilen können. Unser Mietpreis betrug das 2-2,5fache der Monats-

miete in Deutschland. Wer günstiger wohnen möchte, könnte eine Wohnung in Saarbrücken 

oder Trier suchen. Das ist nicht unüblich, allerdings verlängern sich damit die Wege unge-

mein. Insbesondere zu den Hauptverkehrszeiten kann man mit dem Auto das doppelte an 

Zeit einplanen. 

 



Studium an der Gasthochschule 

Die Universität Luxemburger wurde zu Beginn 

meines Auslandssemesters (WiSe 2023/24) 

25 Jahre alt. Dementsprechend modern ist die 

Universität eingerichtet. Allerdings sind die 

sehr schönen Büchereien, die sich in ganz    

Luxemburg befinden, hinsichtlich der For-

schungsliteratur insbesondere bezogen auf den 

Fachbereich Germanistik noch ausbaufähig. 

Es gibt zwar auch in Luxemburg digital ver-

fügbare Bücher, aber teilweise sind grundle-

gende Texte nur einmal verfügbar und lange vergriffen. Nur ca. 6.700 Studierende sind 

aktuell an der Université du Luxembourg eingeschrieben, im Vergleich zu ca. 26.000 Stu-

dierenden an der LUH. Auf Grund der geringeren Studierendenzahl, sind die Kurse häufig 

kleiner. Es herrscht insgesamt ein sehr familiäres und kollegiales Klima an der Universität. 

Ich würde mich jedes Mal wieder für Luxemburg entscheiden! Die Prüfungsphase dauerte 

nach dem WiSe ca. einen Monat und schloss an die Vorlesungszeit an. Meine Herausfor-

derung war eine Hausarbeit innerhalb von drei Wochen zu schreiben und währenddessen 

bzw. unmittelbar danach meine mündlichen und schriftlichen Prüfungen zu absolvieren, 

aber auch das war machbar. 

Alltag und Freizeit 

Jedes Mal wieder für Luxemburg entscheiden – das war zu Beginn der Überlegungen des 

Auslandssemesters nicht so...Wir wollten eigentlich ein „cooles“ Land aussuchen, also 

eins, wo man nicht nur zum Tanken durchfährt – Spanien oder so. Aber rückblickend füh-

len wir uns sehr wohl hier und es könnte nicht besser sein. Luxemburg hat so viel mehr zu 

bieten! Der gesamte öffentliche Nahverkehr in Luxemburg (Züge, Busse, Standseilbahn) 

sowie viele Parks (z.B. Escher Déierepark) sind kostenlos. Die gebührenpflichtigen Sport-

und Kulturangebote bieten häufig großzügige Vergünstigungen für Studierende an. Zudem 

gibt es viele Events und Vorträge, die von der Uni Luxemburg organisiert werden. Auch 

Erasmus-Luxemburg bietet ein umfangreiches Programm mit vielen Ausflügen (auch nach 

Belgien und Frankreich) an. Darüber hinaus hat Luxemburg eine wunderschöne Land-

schaft, besonders sehenswert fanden wir das Müllerthal und die Vianden – also unbedingt 

Wanderschuhe eingepackt und Rucki geschultert, dann kann’s losgehen! Wer ebenfalls mit 



Kind reist, kann außerdem von den Spielplätzen profitieren, die alle in der App „Spill-

plaz.lu“ eingetragen sind. Generell ist Luxemburg sehr gut sozial vernetzt. Auch die Uni-

versität hat eine App „Affluences“, über die du dich für einen Lernraum in der Bibliothek 

(LLC) oder (kostenlose) Sportkurse der Universität anmelden kannst.  

Fazit 

Unser schlechtestes Ereignis bleibt die Wohnungssuche, die sich als äußerst zäh erwiesen 

hat. Das schönste Ereignis waren die Hilfsbereitschaft und Freundlichkeit, die uns seitens 

Uni, Studierender, Lehrender und allen Luxemburger*innen entgegengebracht wurden. Es 

war eine wunderschöne Studien-und Familienzeit mit vielen Eindrücken und Erlebnissen, 

an die wir uns immer erinnern werden. Falls du dir bis hierhin den Bericht durchgelesen 

hast, vielen Dank und falls du noch kein Auslandssemester gemacht hast – Trau dich – es 

wird wundervoll. 

Luxemburg – Ech hunn dech gär!  

Wir würden immer wiederkommen und das machen wir auch! 

         Wasserfälle Müllerthal        Schloss Vianden 


